
 
 

 

 
 
 
Das Programmkomitee des XXIII. Internationalen Kongresses für Analytische 
Psychologie bittet um Vorschläge für Vorträge. Der Kongress wird vom 24. bis 29. 
August 2025 in Zürich, Schweiz, stattfinden. 
 
Das Leitthema des Kongresses ist: 
 

 
Erleben des Nicht-Verstehbaren: 

Jung'sche Erkenntnisse und Beiträge 
 

150 Jahre sind seit Jungs’ Geburt vergangen. 
Wo stehen wir heute? Wer sind wir heute? 

Überlegungen zu Theorie, klinischer Praxis, Werten, Ethik, 
Forschung, Ausbildung und kulturellem Bewusstsein. 

 
 

 

 
Die Zeit ist ein Kind - spielend wie ein 

Kind - ein Brettspiel spielend - das 
Königreich des Kindes. Dies ist 

Telesphoros, der durch die dunkeln 
Regionen dieses Kosmos wandert 

und wie ein Stern aus der Tiefe 
aufleuchtet. Er weist den Weg zu den 

Toren der Sonne und 
zum Land der Träume. 

 

 

 
 
Als Jung den Stein am Turm in Bollingen bearbeitete, beschriftete er ihn mit den obigen 
Worten (auf Griechisch). Wie er sich später erinnerte, war dies eine "Manifestation 
seines Bewohners, die für die Menschen jedoch unverständlich bleibt".  
 
Steine haben eine symbolische Bedeutung. Der Stein symbolisiert oft Stabilität, Erdung 
und Festigkeit. Jung betrachtete den Stein als ein starkes Symbol für das Selbst, das 
stabil, unveränderlich und beständig ist. Der Stein kann auch für Transformation und 
Erneuerung stehen. Insgesamt hat der Stein eine reichhaltige Bedeutung, die ein 
Gefühl von Stabilität, Erdung, Verwandlung, Tod und Auferstehung sowie die Reise zu 
einem individuellen, einzigartigen Selbst vermittelt. Dennoch bleibt der Stein auch ein 
Geheimnis, unaussprechlich und nicht vollständig definiert. 
 
 
 
 



 
 
Das Symbol des Steins hat das Programmkomitee2025 zu folgenden Kongressthema 
inspiriert und lädt Sie ein, Beiträge einzureichen: 
 

 
Erleben des Nicht-Verstehbaren: 

Jung'sche Erkenntnisse und Beiträge 
 

150 Jahre sind seit Jungs’ Geburt vergangen. 
Wo stehen wir heute? Wer sind wir heute? 

Überlegungen zu Theorie, klinischer Praxis, Werten, Ethik, 
Forschung, Ausbildung und kulturellem Bewusstsein. 

 
 
Der 150. Geburtstag von Jung bietet eine Gelegenheit, seine Beiträge zur Psychologie 
und seinen Einfluss auf die Welt zu würdigen und zu feiern. Seine Ideen und Theorien 
haben nicht nur dazu beigetragen, unser Verständnis des menschlichen Geistes, des 
Unbewussten und der Spiritualität zu vertiefen, sondern haben auch unseren Blick für 
das vermeintlich Unverständliche geöffnet. Diese Dimension war (und ist) auch für 
viele andere Disziplinen, die von Jungs Ideen beeinflusst wurden, von großem 
Interesse.  
 
Die bemerkenswerte Entwicklung der Jung'schen Ideen inspiriert uns, und lässt uns 
fragen, wo und wer wir heute als Jungianer sind? Wohin haben uns die Entwicklungen 
in der Jung'schen Theorie und Forschung geführt? Welchen Einfluss haben unsere 
klinische Praxis und unsere Ausbildungsprogramme auf die Art und Weise, wie wir uns 
selbst und die Kultur in unserer immer vielfältigeren und komplexeren Welt verstehen? 
Vor welchen ethischen Herausforderungen stehen wir? Wie haben sich unsere Werte 
entwickelt?  
 
Der Kongress soll Gelegenheit bieten Ideen, Forschungsergebnisse und neue 
theoretische und klinische Entwicklungen frei mit Kollegen auszutauschen und damit 
für uns alle weitere Erkenntnisse gewinnen. 
 
Der Vorstand der IAAP hat beschlossen, diesen Kongress nur als 
Präsenzveranstaltung anzubieten und keine online Übertragung vorzunehmen. Unser 
Ziel ist es, das Gemeinschaftserlebnis unter Kolleginnen und Kollegen 
wiederzubeleben und allen Teilnehmern die Möglichkeit zu geben, die einzigartige 
Atmosphäre des Gedankenaustauschs untereinander zu erleben und genießen. 
 
Zürich ist ein wichtiger Ort für die Geschichte von Jung und der Entwicklung der 
Analytischen Psychologie. Die IAAP wurde in Zürich gegründet. An vielen Orten der 
Stadt kann man der Jung’schen Geschichte begegnen und sie erforschen. Das 
Burghölzli, die heutige Psychiatrische Universitätsklinik, wo Jung das 
Assoziationsexperiment entwickelte; der Psychologische Club, der immer noch 
existiert, und die Ausbildungsstätten in Zürich, die aus dem Club hervorgegangen sind. 
In der Nähe von Zürich, in Küsnacht, ist Jungs Haus heute ein öffentlich zugängliches 
Museum, und am anderen Ende des Zürichsees liegt Bollingen, wo er seinen Turm 
baute. Zürich bietet die einmalige Gelegenheit, die Geburtsstätten der Analytischen 
Psychologie zu besuchen, und es hat noch immer den Geist und den Charme von 
Jungs Zeit. 
 
 
 
 



 
 
Der Kongressort, das Kongresshaus, liegt direkt am Zürichsee und war Schauplatz des 
Kongresses 1995 und von Kongressen in den sechziger Jahren. Der gesamte 
Gebäudekomplex wurde im Jahr 2020 renoviert und teilweise neu gebaut und bietet 
modernste Infrastruktur, wobei das Gefühl der ursprünglichen Architektur erhalten 
geblieben ist. Er ist von den verschiedenen Hotels, die zur Verfügung stehen werden, 
leicht zu Fuß oder mit der Straßenbahn zu erreichen und ist ein guter Ausgangspunkt 
für die Erkundung der Stadt. 
 
Das lokale Organisationskomitee arbeitet daran, eine Vielzahl von Möglichkeiten zu 
organisieren, um Orte zu besuchen, die für die Jungianische Gemeinschaft wichtig 
sind. Sie werden die Möglichkeit haben, die historischen Wurzeln unserer 
Gemeinschaft in Zürich und Umgebung aus erster Hand zu erfahren. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge für Vorträge (Abstracts sind auf Englisch 
einzureichen, können aber am Kongress in jeder Sprache gehalten werden): 
 
1) Vorträge 
a. Einzelne Vorträge 
b. Gemeinsame Vorträge 
 
Der Programmkomitee sucht nach Möglichkeiten, die Diskussion sowohl in den 
Plenarsitzungen als auch in den Diskussionsrunden zu fördern. Zusätzlich zu 
Einzelvorträgen möchten wir Vorschläge für gemeinsame Präsentationen oder 
Podiumsdiskussionen unterstützen, bei denen zwei oder mehr Mitglieder ihre Papiere 
vorstellen und einen Dialog untereinander und mit dem Publikum führen. 
 
Gemeinsame Präsentationen (einschließlich Podiumsdiskussionen) sollten als ein 
einziger Vorschlag eingereicht werden, der die Beiträge aller Vortragenden enthält. Titel 
und Autoren der gemeinsamen Präsentationen werden in das Kongressprogramm und 
den Tagungsband aufgenommen 
 
2) Posterpräsentationen 
Die Posterpräsentationen werden ausgestellt, und die Autoren haben die Möglichkeit, 
während einer Breakout-Sitzung einen kurzen mündlichen Vortrag von etwa 5-10 
Minuten zu halten. Die Postersitzungen werden ebenfalls in den Kongressbericht 
aufgenommen. 
 
3) Sonstiges 
Während alle Präsentationen notwendigerweise innerhalb der technischen und 
logistischen Grenzen des Kongresses liegen müssen, wird das Programmkomitee 
Präsentationen berücksichtigen, die den Einsatz von Medien wie Film, Hypertext, 
Performance, Erfahrungsgruppen usw. beinhalten. 
  



 
 
EINREICHUNG VON VORSCHLÄGEN (Abstracts) 
 
Die Vorschläge sollten nicht mehr als 500 Wörter (einschließlich Titel) umfassen und 
bis spätestens 15. November 2023 eingereicht werden.  
 
Bitte reichen Sie Ihre Vorschläge über die neue Online-Plattform ein. Folgen Sie dazu 
den nachstehenden Anweisungen:  
 
1. Klicken Sie hier um die Website des Kongresses aufzurufen. 
2. Klicken Sie auf «Create account». 
3. Aktivieren Sie Ihr Konto, indem Sie in der Bestätigungs-E-Mail, die an die bei der 
Erstellung Ihres Kontos angegebene E-Mail-Adresse gesendet wird, auf "Confirm your 
e-mail address" klicken. 
4. Loggen Sie sich ein und vervollständigen Sie Ihre persönlichen Daten. 
5. Klicken Sie im Menü oben rechts auf "Abstract submission", um mit der Einreichung 
Ihres Vorschlags zu beginnen. 
6. Nach Erhalt jedes Vorschlags wird eine automatische Bestätigung verschickt. Sollten 
Sie keine Bestätigung erhalten, wenden Sie sich bitte an iaap2025@meister-
concept.ch. 
 
Die Programmentscheidungen werden bis Juni 2024 bekannt gegeben.  
 
HINWEIS:  

- Alle Präsentationen werden in den Tagungsband in englischer Sprache 
aufgenommen. 

- Jegliche außergewöhnlichen Kosten für eine Präsentation, einschließlich 
spezieller Ausrüstung, müssen vom Vortragenden getragen werden.  

- Sollte Ihr Vorschlag angenommen werden, werden den Vortragenden keine 
Honorare oder Kostenerstattungen angeboten. 

- Alle Vortragenden müssen sich für den Kongress anmelden. Die Einreichung 
eines Vorschlags gilt als Bereitschaft, am gesamten Kongress teilzunehmen, 
falls der Vorschlag angenommen wird. 

- Die Vortragenden erlauben die Videoaufzeichnung ihrer Vorträge und die 
Verwendung dieser Videos auf der IAAP-Homepage für ihre Mitglieder. 

 
Anfragen zum Programm richten Sie bitte an iaap2025@meister-concept.ch 
 
Wir freuen uns auf die Zusendung Ihres Vorschlags.  
 
Mit freundlichen Grüßen vom Programmkomitee des XXIII. Internationalen Kongresses 
für Analytische Psychologie.  
 
 
Andreas Michel, CGJIZ Schweiz, Vorsitzender 
Allan Guggenbuhl, AGAP Schweiz 
Brigit Soubrouillard, SFPA Frankreich 
Emilija Kiehl, BJAA UK 
Grazina Gudaite, LAAP Litauen 
Heyong Shen, CSAP China 
John Merchant, JPA Australien 
Mark Winborn, IRSJA USA 
Misser Berg, DSAP Dänemark 
Pilar Amezaga, SUAPA Uruguay 
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